
Datum:
Vertrags-Nr.:
Vermittler-Nr.:

18. Dezember 2025
PL-PSC902005605/02
HV0002294

Vermittler: KuV24 GmbH

PL-PSC902005605/02, Dokument erstellt am 18. Dezember 2025 Seite 1 von 5

Versicherung für Versicherung für Organe juristischer Personen
Versicherungsschein
PL-PSC902005605/02

Allgemeine Angaben
Versicherungsnehmer GIPAM GmbH

Lindenweg 26
23974 BLOWATZ
Deutschland

Versicherungsschein-Nummer PL-PSC902005605/02

Beginn der Versicherung 1. Februar 2026, 0:00 Uhr

Ablauf der Versicherung 31. Januar 2027, 24:00 Uhr

Nächste Fälligkeit 1. Februar 2027

Versicherte Module Zugrundeliegende Versicherungsbedingungen
Directors and Officers D&O by Hiscox Bedingungen 04/2014

Gültig für alle Module D&O by Hiscox Bedingungen 04/2014

Deckungs-/Beitragsübersicht
Versicherte Risiken Versicherungs-

summe
Jahresnetto-

beitrag
Versicherungs-

steuer*
Jahresbrutto-

beitrag*

Directors and Officers € 500.000,00 € 1.045,00 € 198,55 € 1.243,55

Gesamt € 1.045,00 € 198,55 € 1.243,55
*ggf. Inkl. Ratenzahlungszuschlag

Rechtlicher Hinweis
Selbständigkeit der Verträge: Bei den im Versicherungsschein abgeschlossenen Modulen handelt es sich um jeweils
rechtlich selbständige Verträge. Sie können einzeln abgeschlossen, geändert oder gekündigt werden, ohne dass die übrigen
Vereinbarungen hiervon berührt werden.

Leistungen ab dem Ersten Tag
Wir setzen auf Prävention. Daher erhalten Sie ab sofort Zugang zur Hiscox Business Academy und können von vielen
kostenfreien Inhalten und Services wie E-Learning, Checklisten, Deals und vielem mehr profitieren! Nutzen Sie für den Log-in
einfach Ihre Versicherungsscheinnummer.
hiscox.de/business-academy
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Besondere Deckungsvereinbarungen für alle Module
HINWEIS 
 
Der Gesetzgeber verpflichtet uns, Sie über die nachstehenden gesetzlichen Kündigungsrechte in besonderen Fällen zu
informieren. Wir möchten Sie jedoch an dieser Stelle darauf hinweisen, dass selbstverständlich die in Ihrem Bedingungswerk
vereinbarten Kündigungsrechte weiterhin bestehen. 
 
BELEHRUNG IM FALLE EINER PRÄMIENERHÖHUNG AUFGRUND GEFAHRERHÖHUNG ODER ANPASSUNGSKLAUSEL 
 
1. Im Falle einer Prämienerhöhung infolge einer Gefahrerhöhung um mehr als 10 % oder bei Ausschluss der Absicherung der
höheren Gefahr unsererseits, können Sie den Vertrag gemäß § 25 VVG innerhalb eines Monats nach Zugang dieser Mitteilung
ohne Einhaltung einer Frist kündigen.  
 
2. Erhöht sich die Prämie aufgrund einer Anpassungsklausel, ohne dass sich der Umfang des Versicherungsschutzes
entsprechend ändert, sind Sie gemäß § 40 VVG berechtigt, den Vertrag innerhalb eines Monats nach Zugang dieser Mitteilung
mit sofortiger Wirkung, frühestens jedoch zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Erhöhung, zu kündigen.  
Das Gleiche gilt, wenn sich der Umfang des Versicherungsschutzes aufgrund einer Anpassungsklausel vermindert, ohne dass
die Prämie entsprechend herabgesetzt wird
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Modul Manager-Haftpflicht (D&O)
Versichertes Risiko Directors and Officers

Vereinbarte Versicherungssumme € 500.000,00, für Vermögensschäden

Jahreshöchstleistung 1 - fach maximiert je Versicherungsjahr

Selbstbehalt(e) je Versicherungsfall

Allgemeiner Selbstbehalt € 0,00

Entschädigungsgrenzen
Abweichender Selbstbehalt Entschädigungsgrenze

Kosten bei aufsichtsrechtlichen Sonderuntersuchungen für die
rechtliche Beratung eines versicherten Unternehmens

€ 500.000,00

Neue Tochtergesellschaften (zu deren Einbeziehung in den
Versicherungsschutz die Zustimmung von Hiscox erforderlich
ist)

€ 2.000.000,00

Kosten bei einer Firmenstellungnahme für die rechtliche
Beratung eines versicherten Unternehmens

€ 500.000,00

Fremdmandate, die nicht automatisch von der
Versicherungssumme erfasst sind je Versicherungsfall

€ 2.000.000,00

Kosten eines PR-Beraters für versicherte Personen bei
Reputationsschäden

€ 250.000,00

Kosten psychologischer Unterstützung für versicherte Personen € 50.000,00
Abwehrschutz und Gehaltsfortzahlung für versicherte Personen
bei Aufrechnung oder Zurückbehaltung im Zusammenhang mit
Gehaltsansprüchen

€ 250.000,00

Kosten Krisenmanagement für die Tätigkeiten eines PR-
Beraters für ein versichertes Unternehmen

€ 50.000,00

Die Entschädigungsgrenzen sind Teil der Versicherungssumme und werden (insgesamt) maximal bis zur Höhe der vereinbarten
Versicherungssumme gezahlt.

Zusätzliche Kosten
Entschädigungsgrenzen Abweichender Selbstbehalt Limit

Kosten Sanierungsgutachten
je Versicherungsfall und für alle
Versicherungsfälle

€ 25.000,00

Zusätzliche Abwehrkosten € 1.000.000,00

Beitragsberechnung Jahresnettobeitrag

Umsatz weltweit € 352.222,77 € 1.045,00

Gesamt € 1.045,00

Besondere Deckungsvereinbarungen für das Modul Manager-Haftpflicht (D&O)
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Abwehrkosten und Strafrechtsschutz bei vorsätzlichen Pflichtverletzungen 
Die notwendigen Abwehrkosten müssen auch im Fall der rechtskräftigen Feststellung einer direkt vorsätzlichen Pflichtverletzung
von einer versicherten Person nicht zurückerstattet werden. Entsprechendes gilt für Verteidigungskosten – nicht hingegen für
straf- oder zivilrechtliche Sicherheitsleistungen im Zusammenhang mit Ermittlungsverfahren gegen versicherte Personen nach
den Vorschriften des Straf-, Ordnungswidrigkeiten-, Aufsichts-, Disziplinar- oder Standesrechts. 
 
Abwehrkosten für Personen- und Sachschäden 
Der Versicherer übernimmt die notwendigen Abwehrkosten, wenn eine versicherte Person für einen Personen- oder
Sachschaden in Anspruch genommen wird, weil Arbeitssicherheitsgesetze verletzt wurden. 
 
Unbegrenzte Nachmeldefrist 
Wird das Versicherungsverhältnis beendet, können dem Versicherer nach Vertragsende ohne zeitliche Begrenzung
Versicherungsfälle gemeldet werden. Dies gilt nur, sofern die für den Versicherungsfall maßgebliche Pflichtverletzung vor
Vertragsende begangen wurde. 
 
Kündigung nach Eintritt eines Versicherungsfalls (gilt nur bei Vereinbarung eines 2-Jahres-Vertrages) 
Hat der Versicherer nach dem Eintritt des Versicherungsfalls den Anspruch einer versicherten Person oder der
Versicherungsnehmerin auf Freistellung anerkannt oder zu Unrecht abgelehnt, kann jede Vertragspartei das
Versicherungsverhältnis kündigen. Dies gilt auch, wenn der Versicherer dem Versicherungsnehmer die Weisung erteilt, es
zum Rechtsstreit über den Anspruch des Dritten kommen zu lassen. Die Kündigung ist nur innerhalb eines Monats seit der
Anerkennung oder Ablehnung des Freistellungsanspruchs oder seit der Rechtskraft des im Rechtsstreit ergangenen Urteils
zulässig und wird zur nächsten Fälligkeit des Vertrages wirksam, soweit zwischen der Kündigung und der Fälligkeit des
Vertrages ein Zeitraum von mindestens zwei Monaten liegt. Ist dieser Zeitraum kürzer als zwei Monate, wird die Kündigung des
Versicherers erst zur übernächsten Fälligkeit wirksam.

Schadenmeldung an: HISCOX, Bernhard-Wicki-Str. 3 80636 München
T +49 (0)89 545801 300, F +49 (0)89 545801 399
E hiscox.schaden@hiscox.de

Gezeichnet:

Hiscox SA
Niederlassung für Deutschland
Hauptbevollmächtigter: Tim Bethge

Sie werden betreut von:
KuV24 GmbH

HINWEIS
Der Gesetzgeber verpflichtet uns, Sie über die nachstehenden gesetzlichen Kündigungsrechte in besonderen Fällen zu
informieren. Wir möchten Sie jedoch an dieser Stelle darauf hinweisen, dass selbstverständlich die in Ihrem Bedingungswerk
vereinbarten Kündigungsrechte weiterhin bestehen.
BELEHRUNG IM FALLE EINER PRÄMIENERHÖHUNG AUFGRUND GEFAHRERHÖHUNG ODER ANPASSUNGSKLAUSEL

1. Im Falle einer Prämienerhöhung infolge einer Gefahrerhöhung um mehr als 10 % oder bei Ausschluss der Absicherung der
höheren Gefahr unsererseits, können Sie den Vertrag gemäß §25 VVG innerhalb eines Monats nach Zugang dieser Mitteilung
ohne Einhaltung einer Frist kündigen.

2. Erhöht sich die Prämie aufgrund einer Anpassungsklausel, ohne dass sich der Umfang des Versicherungsschutzes
entsprechend ändert, sind Sie gemäß §40 VVG berechtigt, den Vertrag innerhalb eines Monats nach Zugang dieser Mitteilung
mit sofortiger Wirkung, frühestens jedoch zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Erhöhung, zu kündigen. Das Gleiche gilt,
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Hiscox SA Adresse Bernhard-Wicki-Str. 3
Niederlassung für Deutschland 80636 München
Hauptbevollmächtigter Deutschland

T +49 (0)89 54 58 01 100
E hiscox.info@hiscox.de

Tim Bethge Amtsgericht München HRB 238125 www.hiscox.de

Hiscox SA ist eine in Luxemburg zugelassene Versicherungsgesellschaft, die der Aufsicht des Commissariat aux Assurances (CAA) unterliegt. Hiscox SA ist im Registre du Commerce et
des Sociétés (Handelsregister) des Großherzogtums Luxemburg unter der Nummer B217018 eingetragen. Ladungsfähige Anschrift des Hauptsitzes der Hiscox SA: 35 Avenue Monterey, L-
2163 Luxemburg, Großherzogtum Luxemburg. Mitglieder des Verwaltungsrats: Joanne Riddick Musselle (Vorsitzende), Patrícia Alves de Jesus Rocha Vaz Baptista, Robert Thomas Dietrich,
Thomas Huerlimann, Rejean Besner.

wenn sich der Umfang des Versicherungsschutzes aufgrund einer Anpassungsklausel vermindert, ohne dass die Prämie
entsprechend herabgesetzt wird.


